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den 6tn geptembr. 17 40. in Stolberg vergm

vollzogen wurde,

Wolte
mit dieſem wenigem erſcheinen

Ein ſolcher, der es chrlich meint
Und Braut und Brautgam naher
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JaO)9 macht nicht ſolche Schooſen,
Und ſagt mir wie viel Ehlen Tuch

e Gebraucht der Rloh zum Hoſen?

n

man bey einet Courteſ

Chlytipvus halt Lin ſchones Buch
Voilauter raken Sachen:
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andrer ulz uf Seljen dehnvrn gg dengih vill mich nicht mouqurren,

55
Rch kan nicht inmer freundlich ſehn
und wenns dasſchouſe Wetter;

UnUnd wies ut J II
So—weiß ich ofters in der Tthgt
Nieht wie mir ſteht zu rathen.
Durionen ſollen ſchwerer ſeon
Als Ungeriche Ducaten.
Mir ſchmeckt.ein gutes Glaßgen Wein

Wiel beſſer als geringer.Die Frauenzimmers ſind furwahr

Ganz ungemeine Dinger,
Jch wolte ey mein beſtes Haar
Und Leben vor ſie laſſen;
Gie ſind den Engeln ziemlich gkeich,

Wer wolte ſie denn haſſen.Auf Streuen ſchläft ſichs nicht ſo weich

Als in den Feder-Betten,
Das glaubt die ganze Cleriſeh

ĩ Sy 11ch wolte viel verwett:n.
Zer hohlet mir ein Ki-Ey
ch will die Kehle ſpulen
Das macht die Stimme hell und klaar,
Jch kans am beſten fuhlen.
So wahr ich keuſch bin, iſt es wahr,
Jungſt ſtach mich eine Mucke,
Das ſuckte mich erbarmlich ſehr,
Es ſchwall und wurde dicke;
Jhr Jungfern wenn ihr ungefehr



Ein ſolches Ding ſolt ſprechen,
So nehmt euch immerhin inacht

ĩ

Sie pflegen tief zu ſtechen,
Davor inr manche liebe Nacht
Nicht konnt mit Ruhe ſchlaffen.
Der Hund iſt ein recht treues As
Er wachet bey den Schaafen
Und bellt wenn ſich nur reget was;
Mops weg mit deiner Pfote!
Wer iſt der Mann dort mit dem Spieß?

Ach ſo! Esiſt der Bothe,
Der mir letzt einen Dienſt erwieß
Als ich denWea verſehlet.Gebt nur den Sack mit Gulden her
Jch nehm es ungezehlet.
Ridendo ſetzt den Huth der quher
Als wenn er ſich bewffen: grhn,
Du wirſt ja wohl nucht rintJe
Was fallen dir vor Grilleun ein,
Das will ich doch nicht honen

Wer wollte immer lachen? 24
Jetzt fehlen mir die Mata d'or
Sonſt wolt ein Spielchen machen.
Der Adler ſchwingt ſich hoch empor,
Die Amſel ſingt in Strauchen.Der Hirſch ttitt ietzo auf die Brunft i

Undichertzt mit.ſeines gleichen.
Wer wolte doch die Zauber-Zunft
Bey itzgen Zeiten leyden?
Da man der Augen helles Paar
Kan an den Kunſten weyden.
Der SpornRing bringet nicht Gefahr
Wer ihn nur weiß zu brauchen.
Hert Bruder wouen wir noch nicht
Ein Pfeifgen Toback ſchmauchen.
Wer heut zu Tage wenig ſpricht
Wird ſich nicht leicht verrathen;

Und wer nicht gar zu alber iſt
Der riecht alsbald den Braten.
Und wenn mein Hund das Graß befrißt
So wird bald Regen kommen.
Das hab ich allzu oft und viel
Mein Tage wahrgenommen,
Drum trau ich keinen KinderSpiel



Das iſt das allerbeſte.
Jm Fruhling paart ſichs ungemein
Der Voael tragt zu Neſte
Und will bey iemem Weibgen ſeyn
Wenns Eyer egt und brutet,
So ſitzet er bey Tag und Nacht.
Von ierne daß er hutet
Und vor die jungen Vogel wacht.
Ich habe viele Sachen
Geieſen und auch regardirt,
Und muß noch druber lachen
Was letztens Jemand ohlervitt:
Daß bey verliebten Leuten
Gleich gantz ein ander Weſen ſey,
Acch konte es nicht deuten;
Doch ſtimmet die Erfahrung beh

Die alles kan behaupten:
Jch zogk mich recht gerne aus
Wenn ne es mir erlaubten:
Blondino patke ſich ins Hauß,
Wenn ſie ſich vor mir ſchamen.

SJE werden mir es alaube ich
Wohl nicht vor ubelnehmen?
Mir geht es heute wunderlich,
Jch will ein Carmen machen,
Und da ich es beym Licht beſeh
Sinds lauter luntge Sachen.
Mein Gaul der lehnt ſich in die Hoh
Und will mir nicht pariren.
Jch muß wohl weil es Hochzeit iſt
Dem Braut-Paar gratulren,
Damit man meiner nicht vergißt

Bey Eurer heutgen Freude.
Der Himmel ſchenck EUCH viele Luſt,
Bewahre EUgH vor Leyde;
Das uUngluck ſeyn EUCH unbewuſt,
Bleibt lang beyſammen leben.
Und wenn r »R nicht verdroſſen ſeyd,und wollt Eĩ g H Muhe geben

Sowerdet JHR zur rechten Zeit
Ein Ebenbildgen ſehen.
und dieſes ſey genug geſaat,
JHR heißt mich doch nicht gehen.
Mein Schluß heiſt ſo; Rur friſch gewagt!
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